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Jungen 19 Verbandsliga 1

TTV GSW II : TuS Makkabi Frankfurt 
Samstag, 01.10.2022, 17:30 Uhr

Wollert fixiert zwei Punkte für den TuS Makkabi Frankfurt

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des TuS Makkabi Frankfurt, als Ben Wollert das
Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TTV GSW II bereits vorläufig sicherstellen
konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Mytrokhin und Bondarevsky, die ihre Einzel und auch
ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Daud / Moerschel hatten gegen Kocabas / Wollert
bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Ohne Satzgewinn für Seebold / Ahmed verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Mytrokhin / Bondarevsky. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Berk Daud im
Einzel gegen Ben Wollert indessen die Nase vorn. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Max Seebold
bei seiner 0:3-Niederlage gegen Yasin Kocabas ab Ballwechsel 1. Beim Spielstand von 1:3 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim wenig später folgenden auf
Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen David Bondarevsky fand Silas
Moerschel von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Yakov Mytrokhin war für Abdal Shahbaz Ahmed schlussendlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 1:5. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Berk Daud die Partie gegen
Yasin Kocabas noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das folgende Einzel zwischen
Max Seebold und Ben Wollert, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die
Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete dagegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Es dauerte eine
Weile, bis Silas Moerschel seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Yakov Mytrokhin hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der
TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Wie umfightet dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TTV GSW II 2 Punkte, TuS
Makkabi Frankfurt 7 Punkte. Die erfolgsbringende Taktik fehlte daraufhin Abdal Shahbaz Ahmed bei
seiner 0:3-Niederlage gegen David Bondarevsky ab Ballwechsel 1. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis wird der TTV GSW II am 15.10.2022 gegen den Neuenhainer TTV 1955 II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
08.10.2022 gegen die TSG Niederhofheim 06 mitnehmen.

 Statistik:
 TTV GSW II

Doppel: Daud / Moerschel 0:1, Seebold / Ahmed 0:1 
Einzel: B. Daud 2:0, M. Seebold 0:2, S. Moerschel 0:2, A. Ahmed 0:2 

 TuS Makkabi Frankfurt
Doppel: Kocabas / Wollert 1:0, Mytrokhin / Bondarevsky 1:0 
Einzel: Y. Kocabas 1:1, B. Wollert 1:1, Y. Mytrokhin 2:0, D. Bondarevsky 2:0
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